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Der 5. Juli 2018 war ein besonderer Tag für unsere Landgemeinde, welcher mit vielen Gästen 
aus Gemeinderat, Mitgliedern der Teichwolframsdorfer und befreundeter Wehren, Vertretern von 
Unternehmen sowie Ingenieurbüro und natürlich mit Einwohnern und Nachbarn gefeiert wurde. 

Seit 2010 wurde über einen Umbau des vorhandenen Gerätehauses bzw. einen Neubau disku-
tiert. 2015 wurde die Baugenehmigung für einen Neubau erteilt. Im Jahr 2017 erhielt die Gemein-
de den Fördermittelbescheid in Höhe von 240.000 €. 

Mit der Grundsteinlegung wurden auch Mitglieder der Teichwolframsdorfer Wehr für langjährige 
Dienstjubiläen geehrt.

Quelle: T. Schubert/Ostthüringer Zeitung

GRUNDSTEINLEGUNG FÜR EIN NEUES 
FEUERWEHRGERÄTEHAUS IN TEICHWOLFRAMSDORF
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Gemeindeämter/Bürgerbüros

Postanschrift Teichwolframsdorf:
Steinberg 1, 07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf
Telefon: (03 66 24) 2 02 03/Telefax: (03 66 24) 2 04 55

Postanschrift Mohlsdorf:
Straße der Einheit 6, 07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf
Telefon: (0 36 61) 4 53 00/Telefax: (0 36 61) 45 30 17
E-Mail: verwaltung@md-td.de, Internet: mohlsdorf-teichwolframsdorf.de

Bürgerbüro/Einwohnermeldeamt Mohlsdorf (Straße der Einheit 6):
Donnerstag:	 9:00 –12:00 Uhr und 14:00 –18:00 Uhr
Freitag:	 9:00 –12:00 Uhr jede gerade Kalenderwoche

Bürgerbüro/Einwohnermeldeamt Teichwolframsdorf (Steinberg 1):
Dienstag:	 9:00 –12:00 Uhr und 14:00 –18:00 Uhr
Freitag:	 9:00 –12:00 Uhr jede ungerade Kalenderwoche

Öffnungszeiten der Verwaltung (Straße der Einheit 6): 
Dienstag:	 9:00 –12:00 Uhr und 14:00 –16:00 Uhr
Donnerstag:	 9:00 –12:00 Uhr und 14:00 –18:00 Uhr
Freitag:	 9:00 –12:00 Uhr

Weitere Termine sind außerhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung 
möglich. Die Bürger der Gemeinde können, unabhängig von ihrem 
Wohnort, beide Bürgerbüros/Einwohnermeldeämter nutzen.

Sprechzeiten

Ortschaftsbürgermeister
1. Dienstag im Monat von 17:00 bis 18:00 Uhr oder nach Vereinbarung
–	 Mohlsdorf (Herr Michael Täubert)
	 Greizer Straße 23, 07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf
	 Tel.: (0 36 61) 45 45 60
–	 Teichwolframsdorf (Herr Gerd Halbauer)
	 Steinberg 1, 07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf
	 Tel.: (03 66 24) 2 02 04

Schiedsstelle Mohlsdorf-Teichwolframsdorf
Die Sprechzeiten der Schiedsstelle können jederzeit individuell 
vereinbart werden. Terminvereinbarungen bitte telefonisch unter 
(0 36 61) 4 53 00 oder per E-Mail schiedsstelle@md-td.de

Kontaktbereichsbeamter
Die Sprechzeiten des Kontaktbereichsbeamten entfallen im August aus 
dienstlichen Gründen. In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an die 
Polizeiinspektion Greiz, Brunnengasse 10, Tel.: (0 36 61) 62 10.
 

Hinweise

Redaktionsschluss
Termin Redaktionsschluss Termin Erscheinungstag
10. August 2018 01. September 2018
14. September 2018 06. Oktober 2018
12. Oktober 2018 03. November 2018

Verteilung der Amtsblätter
Das von der Firma Tischendorf beauftragte Unternehmen ist bemüht, 
jedem Haushalt der Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf das 
Amtsblatt am Erscheinungstag zuzustellen. Sollte es Probleme bei der 
Zustellung des Amtsblattes geben, bitten wir Sie, die Firma Tischendorf 
in Greiz, Telefon: (0 36 61) 6 29 30, umgehend zu informieren.

Wichtige Rufnummern

Rettungsleitstelle Gera
(Auskunft zum ambulanten Notfalldienst)

(03 65) 41 21 76
(03 65) 4 88 20

Frauen in Not 
Frauenberatungsstelle
Diakonie-Verein Carolinenfeld e.V.

(01 71) 7 20 79 94
(0 36 61) 26 17

Kinder- und Jugendschutzdienst 
Diakonie-Verein Carolinenfeld e.V. „Die Insel“

(0 36 61) 4 42 58 98
(0 36 61) 4 42 58 99

Sorgentelefon (08 00) 0 08 00 80
Tierärztlicher Notdienst
Dr. H.-D. Gerstner, Carolinenstraße 44 (0 36 61) 45 61 30
Kindertagesstätten
„Regenbogen” in Mohlsdorf
„Sonnenschein“ in Teichwolframsdorf
„Gänseblümchen“ in Waltersdorf

(0 36 61) 43 25 55
(03 66 24) 2 03 53
(03 66 23) 2 04 14

Schulen
Freie Regelschule Reudnitz
Grundschule Mohlsdorf
Grundschule Teichwolframsdorf

(0 36 61) 43 25 47
(0 36 61) 4 25 83
(03 66 24) 2 22 81

Landratsamt Greiz (0 36 61) 87 60
Stromversorgung
Kundenzentrum Weida (03 66 03) 53 48 00
TEAG Thür. Energie AG
Service-Nummer (0 36 41) 8 17 11 11
TEN Thür. Energienetze GmbH
Störungsnummer Strom
Störungsnummer Erdgas

(03 61) 73 90 73 90
(08 00) 6 86 11 77

Zweckverband TAWEG Greiz (0 36 61) 61 70
Entsorgungsgesellschaft „Umwelt“ Mehla (03 66 22) 56 80
Abfallwirtschaftszweckverband 
(Grobmüll)
(Service-Nr.)

(0 36 61) 47 80 20
(03 65) 8 33 21 50

Geraer Umweltdienste GmbH & Co. KG
Gelbe Tonne (08 00) 8 40 03 73
Sparkasse Mohlsdorf/Teichwolframsdorf (03 65) 8 22 00
Pfarramt Mohlsdorf (0 36 61) 4 27 00
Pfarramt Reinsdorf (0 36 61) 6 34 01
Gemeinschaftspraxis Mohlsdorf
Frau Dr. med. Möhring/Frau Dipl.-Med. Rohleder (0 36 61) 43 21 21
Arztpraxis Reudnitz 
Frau Dipl.-Med. A. Ebert (0 36 61) 43 22 44
Arztpraxis Teichwolframsdorf
Herr Dr. Thomas Helmer (03 66 24) 2 03 58
Zahnarzt
Fachzahnärztin Dr. med. dent. Undine Adler
Dr. med. dent. Ingrid Dornheim
Dipl.-Stom. Holger Schneidenbach

(0 36 61) 26 12
(03 66 24) 2 02 56
(03 66 24) 2 02 26

„Kleeblatt“ Hauskrankenpflege GmbH
Frau Uta Tautz und Frau Corina Richter (0 36 61) 32 39
Naturheilpraxis Silke Sturm (0 36 61) 45 78 00 
Tierarztpraxis Dipl.-Vet.-Med. Gerd Reinhold (03 66 24) 2 04 96
Postpoint Kahmer (0 36 61) 43 32 54
Poststelle in Teichwolframsdorf (03 66 24) 3 10 57
Fahrdienste
Herr Andreas Trommer
Herr Edgar Schneider

(0 36 61) 43 36 72
(03 66 24) 2 04 56

„Bienenschwarm-Hotline“
Imkerei Wünscher & Rößler, Reudnitz (01 71) 4 60 63 06
encoLine Service-Nummer
René Böttcher (Ansprechpartner)

(03 65) 8 33 73 37
(01 74) 3 03 32 31

encoLine Service-Techniker
Computerservice von A–Z, H. Pelz (0 36 61) 45 34 42
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Amtliche Bekanntmachungen

In der 4. Gemeinderatssitzung der Gemeinde 
Mohlsdorf-Teichwolframsdorf am 29.05.2018 
wurden folgende Beschlüsse gefasst:

Beschluss-Nr. 36 – 04/2018
Der Gemeinderat der Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf genehmigt 
lt. § 42 (2) ThürKO die Niederschrift vom 20.03.2018 – öffentlicher Teil.
mehrheitlich

Beschluss-Nr. 37 – 04/2018
Der Gemeinderat der Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf genehmigt 
lt. § 42 (2) ThürKO die Niederschrift vom 10.04.2018 – öffentlicher Teil.
mehrheitlich

Beschluss-Nr. 38 – 04/2018
Der Gemeinderat der Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf be-
schließt, den vorliegenden Entwurf zum vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan „Tourismusentwicklung Waldhaus“ Stand April 2018 ein-
schließlich Begründung und Grünordnungsplan zu billigen und die 
öffentliche Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB und die Beteiligung der 
Behörden, der sonstigen Träger öffentlicher Belange sowie der Nach-
bargemeinden gem. § 4 Abs. 2 BauGB durchzuführen.
einstimmig

Beschluss-Nr. 39 – 04/2018
Der Gemeinderat der Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf be-
schließt, die Aufnahme des Bewerbers Frau Kathi Golle in die Vor-
schlagsliste der Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf für die 
Schöffenwahl 2018 zu bestätigen.
einstimmig

Beschluss-Nr. 40 – 04/2018
Der Gemeinderat der Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf be-
schließt, die Aufnahme des Bewerbers Herr Christopher Förster in die 
Vorschlagsliste der Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf für die 
Schöffenwahl 2018 zu bestätigen.
einstimmig

Beschluss-Nr. 41 – 04/2018
Der Gemeinderat der Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf be-
schließt, die Aufnahme des Bewerbers Frau Katrin Steudel in die 
Vorschlagsliste der Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf für die 
Schöffenwahl 2018 zu bestätigen.
einstimmig

Beschluss-Nr. 42 – 04/2018
Der Gemeinderat der Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf be-
schließt, die Aufnahme des Bewerbers Herr Eckehard Gruner in die 
Vorschlagsliste der Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf für die 
Schöffenwahl 2018 zu bestätigen.
einstimmig

Beschluss-Nr. 43 – 04/2018
Der Gemeinderat der Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf be-
schließt, die Aufnahme des Bewerbers Frau Anett Gruschwitz in die 
Vorschlagsliste der Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf für die 
Schöffenwahl 2018 zu bestätigen.
einstimmig

Beschluss-Nr. 44 – 04/2018
Der Gemeinderat der Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf be-
schließt, die Aufnahme des Bewerbers Herr Uwe Guhlich in die Vor-
schlagsliste der Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf für die 
Schöffenwahl 2018 zu bestätigen.
einstimmig

Beschluss-Nr. 45 – 04/2018
Der Gemeinderat der Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf be-
schließt, die Aufnahme des Bewerbers Frau Beate Sauerstein in die 
Vorschlagsliste der Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf für die 
Schöffenwahl 2018 zu bestätigen.
mehrheitlich

Beschluss-Nr. 46 – 04/2018
Der Gemeinderat der Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf be-
schließt, die Aufnahme des Bewerbers Frau Katrin Herold in die Vor-
schlagsliste der Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf für die 
Schöffenwahl 2018 zu bestätigen.
einstimmig

Beschluss-Nr. 47 – 04/2018
Der Gemeinderat der Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf be-
schließt, die Aufnahme des Bewerbers Herr Klaus Weber in die Vor-
schlagsliste der Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf für die 
Schöffenwahl 2018 zu bestätigen.
einstimmig

Beschluss-Nr. 48 – 04/2018
Der Gemeinderat der Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf be-
schließt die Vergabe der Bauleistungen zur Durchführung der Maßnahme 
„Ersatzneubau Brücke Dorfgemeinschaftshaus Gottesgrün“ an die Firma 
Knobel Bau GmbH Greiz zu den Angebotsbedingungen des Nebenange-
botes Nr. 2 mit einer Angebotssumme in Höhe von 179.151,23 €. 
Die Finanzierung des Bauvorhabens erfolgt über die Förderung im Wie-
deraufbauhilfeprogramm des Thüringer Landesamts für Bau und Verkehr. 
einstimmig

Beschluss-Nr. 49 – 04/2018
Der Gemeinderat der Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf be-
schließt die Vergabe für die Entsorgung/Annahme des vorgefundenen 
Hausmülls im Zuge der Baumaßnahme Neubau Feuerwehrhaus Teich-
wolframsdorf in Höhe von 20.000 € an den AWV Ostthüringen.
mehrheitlich

Beschluss-Nr. 50 – 04/2018
Der Gemeinderat der Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf be-
schließt die Vergabe von Leistungen zur Beschaffung von DRÄGER 
Pressluftatmer-Grundgeräten an die Fa. BTL Brandschutztechnik 
GmbH Leipzig zur Angebotssumme in Höhe von 12.433,12 €.
einstimmig

Beschluss-Nr. 51 – 04/2018
Der Gemeinderat der Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf be-
schließt die Änderung der Satzung über die Erhebung von Gebühren 
für die Benutzung der Kindertageseinrichtungen der Gemeinde Mohls-
dorf-Teichwolframsdorf.
einstimmig

Beschluss-Nr. 52 – 04/2018
Der Gemeinderat der Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf be-
schließt, der internationalen Initiative „Mayors for Peace“ beizutreten 
und sich somit zur öffentlichen Ächtung der Kernwaffen zu bekennen. 
einstimmig

Bekanntmachung Gemeinde Mohlsdorf-
Teichwolframsdorf
1. Änderung des Bebauungsplanes „Am 
Teich“, Kahmer
Die im Gemeinderat der Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf in 
seiner Sitzung am 20.02.2018 als Satzung beschlossene 1. Änderung 
des Bebauungsplans „Am Teich“, Kahmer, wurde mit Bescheid vom 
02.07.2018 des Landratsamtes Greiz unter Aktenzeichen 63.3-04/18-
20-080-MI/GR „Am Teich“ 1.Ä genehmigt. Die Erteilung der Geneh-
migung wird hiermit bekannt gegeben. Die 1. Änderung des Bebau-
ungsplans tritt am Tag nach ihrer Bekanntgabe in Kraft.
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Die 1. Änderung betrifft die textliche Festsetzung 3, Satz 3 des Bebau-
ungsplans „Am Teich“. Die 1. Änderung gilt nur gemeinsam mit dem 
am 16.07.2013 zur Satzung beschlossenen und nach Genehmigung 
im Amtsblatt 07.11.2013 bekannt gemachten Bebauungsplan „Am 
Teich“. Der Bebauungsplan und seine Änderung, die Begründung und 
die zusammenfassende Erklärung werden in der Gemeindeverwaltung 
(Bauamt, Straße der Einheit 6) während der allgemeinen Öffnungszei-
ten zu jedermann Einsicht bereitgehalten. Über den Inhalt der Satzung 
inkl. der 1. Änderung wird auf Verlangen Auskunft erteilt.

Hinweise:
nach § 215 BauGB:
Aufgrund von § 215 Abs. 1 BauGB in der Fassung der Neubekanntma-
chung vom 03.11.2017 (BGBl. I S. 3634) werden eine nach § 214 Abs. 
1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort bezeich-
neten Verfahrens- und Formvorschriften und nach § 214 Abs. 3 Satz 2 
BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorganges unbeachtlich, 
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der Sat-
zung schriftlich gegenüber der Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframs-
dorf unter Darlegung des die Verletzung begründeten Sachverhaltes 
geltend gemacht worden sind.

nach § 44 BauGB:
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Sätze 1 und 2 sowie Abs. 4 
BauGB über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Entschädi-
gungsansprüche für Eingriffe in eine bisher zulässige Nutzung durch 
diese Satzung und über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen 
für Eingriffe in eine bisher zulässige Nutzung durch diese Satzung und 
über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen wird hingewiesen.

Hinweis nach § 21 Abs. 4 Thüringer Kommunalordnung (ThürKO)
Sollte die vorstehend öffentlich bekannt gemachte Satzung unter 
Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften, die in der ThürKO 
enthalten oder aufgrund der ThürKO erlassen worden sind, zustande 
gekommen sein, so ist eine solche Verletzung unbeachtlich, wenn 
sie nicht innerhalb eines Jahres nach der Satzungsbekanntmachung 
gegenüber der Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf 
(Gemeindeverwaltung Mohlsdorf-Teichwolframsdorf, Steinberg 
1 in 07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf) unter Bezeichnung des 
Sachverhaltes, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend 
gemacht worden ist. Dies gilt nicht, wenn Vorschriften über die 
Genehmigung , die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind. Wurde eine Verletzung nach Satz 1 
geltend gemacht, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten 
Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.
 
Petra Pampel, Bürgermeisterin
Mohlsdorf-Teichwolframsdorf, 03.08.2018

Bekanntmachung der Satzung über die Einbe-
ziehung von Außenbereichsflächen in den im 
Zusammenhang bebauten Ortsteil Reudnitz
Ergänzungssatzung „Äußere Greizer Straße“

Die vom Gemeinderat der Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf in 
seiner Sitzung am 10.04.2018 unter Beschluss Nr. 28-03/2018 beschlos-
sene Ergänzungssatzung „Äußere Greizer Straße“ im OT Reudnitz (Sat-
zung nach § 34 Abs. 4 S. 1 Nr. 3 BauGB) wird hiermit bekannt gemacht. 
Die Voraussetzungen zur Bekanntmachung der Satzung gem. 
§  21 ThürKO sind gem. Schreiben des Landratsamtes Greiz vom 
03.07.2018 erfüllt. Die Ergänzungssatzung tritt am Tag nach ihrer 
Bekanntmachung in Kraft. 

Der Geltungsbereich der Satzung erstreckt sich auf die in der Anlage 
gekennzeichnete Fläche in der Flur 7 der Gemarkung Reudnitz.
Die Ergänzungssatzung wird in der Gemeindeverwaltung (Bauamt, 
Straße der Einheit 6) während der allgemeinen Öffnungszeiten zu je-
dermann Einsicht bereitgehalten. Über den Inhalt der Satzung wird auf 
Verlangen Auskunft erteilt. 

Hinweise:
nach § 215 BauGB:
Aufgrund von § 215 Abs. 1 BauGB in der Fassung der Neubekanntma-
chung vom 03.11.2017 (BGBl. I S. 3634) werden eine nach § 214 Abs. 
1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort bezeich-
neten Verfahrens- und Formvorschriften und nach § 214 Abs. 3 Satz 2 
BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorganges unbeachtlich, 
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der Sat-
zung schriftlich gegenüber der Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframs-
dorf unter Darlegung des die Verletzung begründeten Sachverhaltes 
geltend gemacht worden sind.

nach § 44 BauGB:
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Sätze 1 und 2 sowie Abs. 4 
BauGB über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Entschädi-
gungsansprüche für Eingriffe in eine bisher zulässige Nutzung durch 
diese Satzung und über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen 
für Eingriffe in eine bisher zulässige Nutzung durch diese Satzung und 
über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen wird hingewiesen.

Hinweis nach § 21 Abs. 4 Thüringer Kommunalordnung (ThürKO)
Sollte die vorstehend öffentlich bekannt gemachte Satzung unter 
Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften, die in der ThürKO 
enthalten oder aufgrund der ThürKO erlassen worden sind, zustande 
gekommen sein, so ist eine solche Verletzung unbeachtlich, wenn 
sie nicht innerhalb eines Jahres nach der Satzungsbekanntmachung 
gegenüber der Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf 
(Gemeindeverwaltung Mohlsdorf-Teichwolframsdorf, Steinberg 
1 in 07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf) unter Bezeichnung des 
Sachverhaltes, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend 
gemacht worden ist. Dies gilt nicht, wenn Vorschriften über die 
Genehmigung , die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind. Wurde eine Verletzung nach Satz 1 
geltend gemacht, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten 
Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.
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räumlicher Geltungsbereich der Ergänzungssatzung

- Anlage zur Bekanntmachung der Ergänzunssatzung (§ 34 BauGB) -

Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf - OT Reudnitz
Ergänzungssatzung "Äußere Greizer Straße"

Petra Pampel, Bürgermeisterin
Mohlsdorf-Teichwolframsdorf, 03.08.2018

Informationen der Gemeindeverwaltung 

Öffentliche Ausschreibung
Die Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf als Eigentümerin ver-
kauft auf dem Wege der öffentlichen Ausschreibung das nachfolgen-
de Grundstück.
Angaben zum Objekt
Lage: Mohlsdorf, Raasdorfer Straße 3
Gemarkung: Herrmannsgrün
Flur: 4
Flurstück: 147/8
Größe: ca. 2000 m²
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Objektbeschreibung
Das Grundstück umfasst eine noch zu vermessende Teilfläche, die mit 
einer Mehrzweckhalle bebaut ist und neben einem Büro- und Sozial-
trakt insgesamt 2 Gewerbehallen, die als Lagerflächen und zur Fahr-
zeugunterstellung genutzt werden können, beinhaltet. Die Ein- und 
Ausfahrten erfolgen über die elektrischen Sektionaltore. Freiflächen 
sind vor dem Gebäude zum Gehen und Befahren befestigt. 

Weitere Informationen
In Abteilung II des Grundbuchs ist Folgendes verzeichnet bzw. zu 
vereinbaren: Grunddienstbarkeit (Fahrt- und Wegerecht) für den je-
weiligen Eigentümer des Flurstücks 147/9, zukünftige Dienstbar-
keit (Nutzung Salzsilo und Fahrt- und Wegerecht) für die Gemeinde 
Mohlsdorf-Teichwolframsdorf.
Bereitschaft zum Abschluss einer Vereinbarung zur vorübergehenden 
Bereitstellung (Miete) eines Stellplatzes für ein Katastrophenschutz-
fahrzeug bei Bedarf für max. zwei Jahre.

Gebot
Das Mindestgebot für die Immobilie beträgt 130.000,00 €.
Die Kosten für das Wertgutachten in Höhe von 2.231,00 € sind zusätz-
lich vom Käufer zu übernehmen.

Ausschreibungsfrist
Die Ausschreibungsfrist endet mit Ablauf des 31. August 2018 (Post-
eingangsstempel entscheidend). Die Angebote sind zu richten an die 
Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf, Straße der Einheit 6, 07987 
Mohlsdorf-Teichwolframsdorf. Sie sind in einem verschlossenen Um-
schlag unter Angabe der Objektbezeichnung (Ausschreibung Raasdor-
fer Straße 3) mit dem Vermerk „Bitte bis zum Stichtag nicht öffnen!“ 
einzureichen.
Die Entscheidung über den Verkauf trifft der Gemeinderat der Gemein-
de Mohlsdorf-Teichwolframsdorf. Die Gemeinde ist nicht verpflichtet, 
an einen bestimmten Bieter zu verkaufen bzw. an den Höchstbietenden 
oder überhaupt zu verkaufen.

Ansprechpartner
Kämmerei-Liegenschaften, Frau Schimmel
Telefon:	 (0 36 61) 45 30-19
E-Mail:	 verwaltung@md-td.de

Pampel, Bürgermeisterin

Das Ordnungsamt informiert
In den letzten Tagen erhielten wir eine Vielzahl von Hinweisen, dass 
innerhalb der Ortslagen im Gemeindegebiet die Hundehalter ihrer An-
leinpflicht nicht nachkommen. Auch wenn Sie der Meinung sind, dass 
Ihr Hund keinem etwas zuleide tut, gibt es jedoch viele Kinder und Er-
wachsene, die ängstlich sind. Gemäß unserer Ordnungsbehördlichen 
Verordnung müssen Hunde im Gemeindegebiet an verschiedenen Or-
ten an der Leine geführt werden. Wir bitten alle Hundehalter daher, 
sich an diese Verordnung zu halten.

Auszug aus der Ordnungsbehördlichen Verordnung der Gemeinde 
Mohlsdorf-Teichwolframsdorf vom 15.08.2014

§ 15 Tierhaltung
(1)	 Tiere sind so zu halten oder zu beaufsichtigen, dass Personen, an-

dere Tiere und Sachen nicht gefährdet oder geschädigt sowie Per-
sonen nicht belästigt werden. 

(2)	 Es ist untersagt, Hunde auf Straßen und in öffentlichen Anlagen 
unbeaufsichtigt umherlaufen zu lassen, auf Kinderspielplätzen 
mitzuführen und in öffentlichen Brunnen oder Planschbecken ba-
den zu lassen.

(3)	 In Wohngebieten, auf Wegen von Grün- und Parkanlagen, in ver-
kehrsberuhigten Bereichen, einschließlich der Marktzeile, auf 
Märkten, bei Umzügen und auf öffentlichen Veranstaltungen und 
Festen dürfen alle Hunde nur an der Leine geführt werden. 

(4)	 Wer Hunde oder andere Haustiere außerhalb von Zwingern oder 
Stallungen frei hält, hat dafür zu sorgen, dass sie Einfriedungen 
nicht überwinden oder sonst das Grundstück nicht ohne Aufsicht 
verlassen können.

(5)	 Durch Kot von Haustieren dürfen Straßen und öffentliche Anla-
gen nicht verunreinigt werden. Halter oder mit der Führung und 
Haltung von Tieren Beauftragte sind zur sofortigen Beseitigung 
von Verunreinigungen verpflichtet. Die Straßenreinigungspflicht 
der Grundstückseigentümer wird dadurch nicht berührt.

(6)	 Das Füttern fremder oder herrenloser streunender Katzen ist ver-
boten. Ausnahmen, insbesondere für die kontrollierte Fütterung 
frei lebender Katzen zur Populationskontrolle/-reduzierung durch 
Einrichtungen des Tierschutzes, können zugelassen werden.

Kleingärten zu verpachten
In Teichwolframsdorf sind folgende Gärten zu verpachten:
„Am Badeteich“ 
- 3 Gärten, 250 m², tlw. mit massiven Bungalows, Elektroanschluss 
„Ronneburger Straße“
- 1 Garten, 500 m², Geräteschuppen, Elektroanschluss möglich, Ge-
meinschaftsbrunnen vorhanden 

Bei Interesse melden Sie sich bitte in der Gemeindeverwaltung Mohls-
dorf-Teichwolframsdorf, Straße der Einheit 6 in 07987 Mohlsdorf-Teich-
wolframsdorf; Tel. (0 36 61) 4 53 10 und E-Mail: verwaltung@md-td.de.

Mikrozensus und Arbeitskräftestichprobe 
der EU 2018
Im Jahr 2018 wird im gesamten Bundesgebiet monatlich eine 1% Stich-
probenerhebung über die Bevölkerung und den Arbeitsmarkt sowie die 
Wohnsituation der Haushalte (Mikrozensuserhebung) durchgeführt. Das 
Thüringer Landesamt für Statistik hat die Gemeinde Mohlsdorf-Teich-
wolframsdorf darüber informiert, dass auch Haushalte aus der Gemeinde 
zu der o.g. Statistik befragt werden. Die in die Befragung einbezogenen 
Haushalte wurden mittels eines mathematischen Stichprobenverfahrens 
so ausgewählt, dass sie die Gesamtheit der bundesdeutschen Haushalte re-
präsentieren. Den betreffenden Haushalten wird die bevorstehende Befra-
gung schriftlich angekündigt. Für die Haushalte besteht Auskunftspflicht.

Öffnungszeiten Sommerbad – Saison 2018
Das Sommerbad hat in dieser Badesaison wie folgt geöffnet:
29.06. – 26.08.2018 10:00 – 19:00 Uhr
27.08. – 15.09.2018 11:00 – 18:00 Uhr
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Bei schönem Sommerwetter lassen unsere Schwimmmeister das Bad 
auch gern länger auf. Bei schlechtem Wetter (z. B. Dauerregen bzw. 
Niedrigtemperatur) bleibt das Bad geschlossen!

Informationen aus dem Gemeindegebiet

Mitteilung zum 1. Schultag in der 
Grundschule Mohlsdorf
Liebe Eltern,
am 1. und 2. Schultag des neuen Schuljahres 2018/19 (13./14.08.18) 
hat Ihr Kind folgenden Stundenplan: 7:30 Uhr – 11:15 Uhr / Klassen-
leiterstunden. Um 11:15 Uhr ist an beiden Tagen Unterrichtsschluss. 
Bitte schicken Sie mit Beginn des Schuljahres alle Hefte, Arbeitsmate-
rialien und Hausschuhe mit in die Schule (Beschriftung nicht verges-
sen!). Fahrschüler erhalten am 1. Schultag ihre Fahrausweise. Sport-
tasche, Zeichenkarton und Schulgartenkleidung schicken Sie bitte erst 
an dem Tag mit, wo sie laut Stundenplan benötigt werden.

Das Lehrerteam der GS Mohlsdorf

Einladung zur Versammlung der 
Jagdgenossenschaft Großkundorf
Zu der nichtöffentlichen Versammlung der Mitglieder der Jagdgenos-
senschaft am 24.08.2018, um 19:00 Uhr im Gasthof Lucius Groß-
kundorf, ergeht hiermit an alle Eigentümer, welche zur Jagdgenossen-
schaft Großkundorf gehören, die recht herzliche Einladung.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Bericht des Jagdvorstandes
3. Bericht des Kassenführers
4. Diskussion und Anfragen
5. Schlusswort 

Der Vorstand

Zuckertütenfest am 06.06.2018
Endlich war es für die Schulanfänger soweit – die Zuckertütenzeit.
Die Fahrkarten waren besorgt und die Fahrt mit der Bahn konnte be-
ginnen, ausgerüstet mit Marschverpflegung im Rucksack konnte das 
Abenteuer gelingen. Alle waren aufgeregt, noch nicht jeder ist mit der 
Bahn schon gefahren. Am Bahnhof Gera-Süd angekommen, machten 
wir uns auf den Weg. „GUT AUFGEPASST“ hieß es beim Überque-
ren der Fahrbahn, an der Ampel, die vielen Autos und der Straßenbahn. 
Jetzt konnte das Gelernte im Straßenverkehr angewendet werden. Vor-
bei an Spielplätzen, wo wir kurz Pause machten, hatten wir unser Ziel, 
den Tierpark, bald erreicht. Kurz nach dem Eingangstor begrüßten uns 
Hänsel und Gretel, die Alpakas, die einen mittäglichen Spaziergang 
mit ihren Pflegern machten. Eine Streicheleinheit von den Kindern und 
weiter ging es. Auf unserem weiteren Weg sahen wir Bisons, Herr und 
Frau Löwe, die Schildkrötenfamilien und viele andere Tiere. Wir beob-
achteten ihr Verhalten, Lebensräume, welche Laute machen sie, sind sie 
groß oder klein, wie riechen sie? Es gab viel zu entdecken und lernen. 
Nun war es schon Mittagszeit und wir stärkten uns mit Wiener und Ge-
tränken. Ein weiterer Höhepunkt war das Freigehege der Affen, sie mal 
so nah zu erleben, war schon sehr aufregend. Einige Kinder waren et-
was ängstlich, doch am Ende waren alle mutig und so konnten wir ge-
meinsam beobachten, wie sie sich unterhielten, gegenseitig putzten und 
auch zankten. Zurück zum Eingang ging es dann mit der Tierparkeisen-
bahn. Wir sahen noch einmal die Tiere, die wir besucht hatten. Leider 
ist auch der schönste Ausflug einmal vorbei. Da die Sonne sehr heiß 
schien, legten wir abermals eine kurze Pause ein. Auf dem Weg im Tier-
park haben wir doch wirklich kleine Zuckertüten am Baum entdeckt. 
Doch nicht alle Kinder hatten schon eine gefunden. Auf dem letzten 
Spielplatz in Richtung Bahnhof fand auch das letzte Schulkind seine 
Zuckertüte. In Berga angekommen, ging es zurück mit den Autos in 
die Kita. Ob auch im Garten Zuckertüten gewachsen sind? Wir werden 

schon von den Eltern erwartet und tatsächlich...... Der ZUCKERTÜ-
TENBAUM trägt Früchte und für jeden Schulanfänger ist eine große 
Zuckertüte am Baum zu sehen. Die Kinder freuten sich riesig und eine 
kleine Erfrischung gab es auch noch. Abgekämpft aber glücklich lassen 
wir den aufregenden Tag ausklingen. Die Kinder haben viel gesehen, 
gelernt und es wird noch viel zu Hause zu erzählen geben.

Team der Kita „Gänseblümchen“ Waltersdorf

Sommerfest der Kita Waltersdorf
Das „Sommerfest“ machte dieses Jahr seinem Namen alle Ehre, denn 
der 4. Juli war ein besonders heißer Tag. Auf dem Sportplatz in Walters-
dorf trafen sich alle Kita-Kinder mit ihren Eltern, Geschwistern, Groß-
eltern und Freunden, um ein ganz besonderes Programm vorzuführen. 
Ein langer, bunt gestalteter Laufsteg ließ die Überraschung erahnen: die 
Kinder präsentierten eine tolle Modenschau mit der Sommerkollektion 
von „Mode am Markt“ Berga – Inhaberin Doreen Berlin. Mit einem 
kleinen emotionalen Rahmenprogramm verabschiedeten sich die zu-
künftigen Schulanfänger und sowohl bei den Erziehern als auch bei den 
Eltern floss so manche Träne. Im Namen aller Schulanfänger und deren 
Eltern überreichte Frau Weide als Dankeschön für die schöne Kita-Zeit 
eine Gartenbank mit integriertem Tisch für die Kinder und las ein Ge-
dicht vom Gänseblümchen vor. Dann nahmen die Kinder den Festplatz 
in Beschlag. Ob Hüpfburg, Kinderschminken, „Goldwaschen“, Bobby-
carparcour, Riesenseifenblasen u.v.m., hier war für jedes Kinderherz 
etwas dabei. Am Ende waren sich alle einig: Nächstes Jahr feiern wir 
wieder so ein schönes Fest. Wir bedanken uns herzlich bei allen Eltern, 
die uns bei den Vorbereitungen tatkräftig unterstützt haben. Ein großes 
Dankeschön gilt auch folgenden Sponsoren: der Teichwolframsdorfer 
Agrar GmbH, Heizung und Sanitär Uwe Sommer, Elektro Winkler, Fa-
milie Mario Dengler, Physiotherapie Vetterlein, Sparkasse Gera-Greiz, 
Malermeister Matthias Pohle und der Finanzberatung Mathias Fest.

Das Team der Kita „Gänseblümchen“

Besuch in der Firma Wagner und der 
Schneiderei Reinhold
Große Unterstützung konnten wir in den vergangenen Jahren durch die 
Firma Wagner in unserem Ort erfahren. Dafür möchten wir heute ein-
mal DANKE sagen.
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Am 04. Juni 2018 machten wir uns auf den Weg. An der großen Halle 
wurden wir bereits von Herrn Wagner erwartet. Ganz gespannt waren 
die Kinder, was wohl für Maschinen und Fahrzeuge in der Halle stehen. 
Ob Kehrmaschine, Heuwender, Walze oder Bagger – Herr Wagner 
erklärte uns genau, was die Maschinen alles können und wie man sie 
bedient. Wer sich traute, durfte auf dem kleinen Traktor sogar sitzen 
und auch die Hupe bedienen. Anschließend kam der Heuwender zum 
Einsatz, denn Herr Wagner hatte viel zu tun. Das Heu musste trocken 
sein bevor der nächste Regen kommt. Alle Kinder beobachteten genau, 
wie das Heu Reihe für Reihe gewendet wurde. Viel Arbeit wartete auf 
Herrn Wagner. Deshalb verabschiedeten wir uns und bedankten uns für 
die umfangreichen Erläuterungen. So haben unsere Kinder vieles Neue 
gesehen und gelernt.

Doch unser Ausflug war noch lange nicht zu Ende. Jetzt ging es in 
die Schneiderei Reinhold. Es blieb weiter spannend. Wir kamen in 
das große Schneiderzimmer. Was gab es da nicht alles zu sehen. Frau 
Wagner erklärte uns Kindern liebevoll und mit viel Geduld den Weg 
von der Idee, das Vermessen, den Schnitt anfertigen, zuschneiden, nä-
hen, bügeln, Anprobe, bis zur Fertigstellung eines Kleidungsstückes. 
Wir fühlten Stoffe, durften Frau Hiemisch beim Nähen an einer alten 
wertvollen Nähmaschine zuschauen und zuhören. Wir staunten nicht 
schlecht, wie schnell so eine Naht entsteht. Soviel Interessantes gab 
es in der Nähstube zu entdecken, ein großer Schrank mit Stoffen und 
Spitze in vielen Farben, sogar 2 Schneiderpuppen mit tollen Kleidern. 
Zum Abschluss holte Frau Wagner das Bandmaß und nahm Maß bei 
uns Kindern. Toll hat sie es gemacht und wir bedankten uns für die 
Zeit, die sie uns geschenkt hat.
Zum Dank für den interessanten Vormittag sangen wir gemeinsam ein 
Lied und freuten uns über die kleine Erfrischung, die sie uns gebracht 
hatte. Vielen Dank auch nochmals an ihren Mann, der zwischenzeitlich 
weiter fleißig Heu wendete. 

Das Team der Kita „Gänseblümchen“ Waltersdorf

Zwei Championatsfohlen und zwei Prämien-
fohlen bei Fohlenschau auf dem Mohlsdorfer 
Reiterhof Jäschke 
Thüringer Zuchtleiter Uwe Mieck und Zuchtbuchverantwortli-
cher Hans-Jürgen von Langermann bestätigten Zuchterfolg von 
Hubert Jäschke 

Fohlenschau auf dem Reiterhof Jäschke in Mohlsdorf – immer ein 
Ereignis für den Züchter und den züchterischen Erfolg seiner Arbeit. 
Wird doch mit der jährlichen Fohlenschau durch die Thüringer Lan-
desanstalt für Landwirtschaft und dem Pferdezuchtverband Sachsen-
Thüringen e.V. die Bewertung getroffen, die, sowohl für die Eintra-
gung in das Register der Pferderasse, als auch für eine spätere Zucht, 
maßgeblich sind. Bekanntlich hat sich Hubert Jäschke, Vorsitzender 
des RFV Mohlsdorf e.V., dem Schweren Warmblut verschrieben, da-
bei schon viele Erfolge und Auszeichnungen errungen, und konnte 
in diesem Jahr zwei Stutfohlen sowie zwei Hengstfohlen der Bewer-
tungskommission vorstellen. Und das mit großem Erfolg, wie es das 
Ergebnis der diesjährigen Fohlenschau deutlich machte. Welche Wer-
tigkeit diese Fohlenschau besitzt, ist schon an der Besetzung der Be-

wertungskommission zu erkennen. Waren es doch Herr Uwe Mieck, 
der Zuchtleiter der Thüringer Landesanstalt für Landwirtschaft, Herr 
Hans-Jürgen von Langermann sowie Frau Christine Kögler, beide 
Pferdezuchtverband Sachsen-Thüringen e.V. und verantwortlich für 
das Zuchtbuch Schweres Warmblut, die die Bewertung der vier Foh-
len vornahmen. Und das natürlich unter größter fachmännischer Sach-
kenntnis, einem sehr geschulten Auge und Pferdeverstand per excel-
lence. Tolle Ergebnisse ihrer Fohlenschau konnten sie Hubert Jäschke 
und den Mitarbeitern des Reiterhofs Jäschke in Mohlsdorf verkünden. 
Das Hengstfohlen „Valentin“ erreichte die Wertungsnote 26 und damit 
die Eistufung Championatsfohlen (Staatsprämienfohlen). Man muss 
dabei wissen, dass die höchste Bewertung, die Wertungsnote 30, sehr 
selten erreicht wird und mit der Wertungsnote 26 Hubert Jäschke ein 
toller Wurf gelungen ist. Auch das Stutfohlen „Galia“ wurde mit der 
Wertungsnote 25 als Championatsfohlen eingestuft. Beide Fohlen 
der Rasse Schweres Warmblut sind damit für das in Oberpörlitz 
stattfindende Fohlenchampionat des Freistaates Thüringen qualifiziert 
und können sich so für höhere Aufgaben empfehlen. Doch damit noch 
nicht genug ! 

Das vorgestellte Stutfohlen „Milena“ wurde mit der Wertungsnote 24 
und das vorgestellte Hengstfohlen „Veron“ mit der Wertungsnote 23 
als Prämienfohlen eingestuft und ergänzen die hervorragende Zuchtar-
beit, die auf dem Reiterhof Jäschke in Mohlsdorf geleistet wird. Vier 
Fohlen in der Zucht 2018 auf die Welt gekommen, diese in der Fohlen-
schau 2018 der Bewertungskommission mit großem Erfolg vorgestellt 
und mit je einer Prämienplakette ausgezeichnet – ein Zuchterfolg, den 
sich Hubert Jäschke aufs Panier schreiben kann und der von seinem 
großen Pferdeverstand, seinem Gespür für die Pferdezucht der Ras-
se Schweres Warmblut, zeugt. Ein Erfolg, der für Hubert Jäschke und 
die Region im Greizer Osten spricht sowie wirtschaftlich seine Folgen 
zeitigen wird.

Fördermittel in Höhe von 7.000,- € zum 
Erhalt der Turnhalle Waltersdorf übergeben. 
Die Landgemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf, LSB Thüringen 
e.V., KSB Greiz e.V. und TSV 1890 Waltersdorf e.V. engagieren 
sich gemeinsam für den Erhalt der Sportstätte. 

Ein freudiges Ereignis führte die Mitglieder des TSV 1890 Waltersdorf 
e.V. am vergangenen Freitagabend in der Waltersdorfer Turnhalle 
zusammen. Hatte doch der Vereinsvorstand, an dessen Spitze Ralf Restis 
steht, zu einer außerplanmäßigen Zusammenkunft dorthin eingeladen 
und mit Frau Petra Pampel, Bürgermeisterin der Landgemeinde 
Mohlsdorf-Teichwolframsdorf, sowie Herrn Uwe Jahn, Vorsitzender 
des KSB Greiz e.V., zwei prominente Gäste aus der Lokalpolitik 
mitgebracht. Anlass dieser Zusammenkunft war die Übergabe von 
zwei Schecks zur Sanierung der Waltersdorfer Turnhalle, um damit 
den Erhalt der sportlichen Möglichkeiten im Ort zu sichern und das 
gesellige sowie gesellschaftliche Leben im Ortsteil Waltersdorf der 
Landgemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf zu fördern. 

Seit Anfang des vergangenen Jahres sei der TSV 1890 Waltersdorf e.V. 
mit der Vorbereitung der Sanierung beschäftigt, da man bereits da er-
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kannte, dass die Turnhalle für den Sportbetrieb nur noch bedingt 
geeignet war. Noch dazu, da der Sportbetrieb in der Turnhalle 
das gesellige Leben im Ort hält. Im August 2017 sei es gelungen, 
die verantwortlichen Träger dieser Maßnahme an einen Tisch zu 
bringen und Nägel mit Köpfen zu machen – so Ralf Restis, der 
Vereinsvorsitzende, in seinen einführenden Worten. 
Frau Petra Pampel, Bürgermeisterin der Landgemeinde Mohlsdorf-
Teichwolframsdorf, zeigte sich sehr erfreut über die Initiative und das 
Engagement der Mitglieder des TSV 1890 Waltersdorf e.V. um den Erhalt 
der Turnhalle Waltersdorf, in der auch eine Kegelbahn integriert ist. 
Trotz Haushaltsicherung in der Gemeinde seien sie und der Gemeinderat 
davon überzeugt, dass diese Sanierungsmaßnahme dem Leben im 
ländlichen Raum Impulse verleihe, das Zusammengehörigkeitsgefühl 
der Bürger stärke und sich der Gemeinderat der Landgemeinde 
Mohlsdorf-Teichwolframsdorf zum Beschluss durchgerungen habe, 
diese Maßnahme mit einem Zuschuss für den Erhalt der sportlichen 
Möglichkeiten im Ortsteil Waltersdorf zu bedenken. Einen Scheck in 
Höhe von 2.500,- € übergab sie an Ralf Restis, der sich im Namen des 
TSV 1890 Waltersdorf e.V. für diesen Zuschuss bedankte. 
Das war auch das Stichwort für Herrn Uwe Jahn, Vorsitzender des KSB 
Greiz e.V., einen Investitionszuschuss des LSB Thüringen e.V. in Höhe 
von 4.500,- € als Fördermittel zum Erhalt der Thüringer Sportstätten 
zu überbringen, wobei er den dazugehörigen Scheck ebenfalls an Ralf 
Restis übergab. Er sei davon überzeugt, dass diese Mittel gut angelegt 
seien und das sportliche sowie gesellige Leben auf dem Lande 
nicht nur aufrechterhalte, sondern auch fördere, somit also helfe, im 
demographischen Prozess der Bevölkerungsentwicklung Akzente zu 
setzen. Eine große Aufgabe stehe dem TSV 1890 Waltersdorf e.V. 
bevor, so Ralf Restis, sei doch die derzeitige Sanierung der Turnhalle 
Waltersdorf mit insgesamt 11.500,- € veranschlagt, so dass eine 
gehörige Summe Eigenmittel des Vereins noch zum Einsatz kommen 
müsse. So wollen die Vereinsmitglieder des TSV 1890 Waltersdorf 
e.V. 1.500,- € in Eigenleistung bei der Sanierung der Turnhalle 
erwirtschaften und rund 3.000,- € Eigenmittel einsetzen. Erfreulich 
auch, dass regionale Handwerksfirmen, wie der Malermeisterbetrieb 
Pohle Waltersdorf sowie die Parkettfirma Zellhuber Greiz, den 
Zuschlag für die zu erbringenden Leistungen erhalten haben und so 
das regionale Handwerk gestärkt werden kann.
Ein erfreulicher Abend für die Mitglieder des TSV 1890 Waltersdorf 
e.V., der ihnen aber auch viel Engagement bei der Bewältigung 
der kommenden Aufgaben abfordert. Doch denen stellen sich die 
Mitglieder des TSV 1890 Waltersdorf e.V., wie an diesem Abend zu 
erfahren war. Und nicht nur die Vereinsmitglieder, sondern auch die 
Bürger des Ortsteiles Waltersdorf stehen dazu, wie vom Waltersdorfer 
Frauenverein „Maxi“ betont wurde. Ein Engagement aller im Sinne 
der demokratischen Entwicklung des ländlichen Raumes mit Hilfe der 
Bürger. „Hut ab“ !

Projekt „ Unser schönes Dorf“
Wir folgten einer Einladung in die 
Kirche von Herrn Pfarrer Martin.
Gleich am Dienstag, den 29.05.18 
schauten wir uns nebenan die 
Kirche an. Freundlich wurden wir 
von Pfarrer Martin und seiner Frau 
am Kircheneingang begrüßt. Gleich 
zu Beginn spricht er zu den Kindern 
und möchte wissen, was denn 
Freundschaft bedeutet. Kinder und 
Erzieher waren aufgefordert, ihre 
Gedanken zu beschreiben. Nicht 
jeder wusste gleich eine Antwort 
auf diese Frage. 
Die Frau des Pfarrers zeigte uns 
anschaulich durch ihr Puppenspiel 
mit verschiedenen Figuren, dass 
nicht jeder unter Freundschaft das 
Gleiche versteht. So konnte unser 

Lernangebot über die Freundschaft vertieft werden und die Kinder 
erfuhren, was ein jeder tun kann, um Freundschaft zu erfahren. 

Begleitendes Orgelspiel weckte unsere Sinne und beim anschließenden 
gemeinsamen Musizieren und Bewegen konnte jeder mit Körper und 
Sinnen das Thema für sich entdecken.
Den Kindern bereitete dies viel Spaß und alle, Groß und Klein, haben 
ihren Teil dazu beigetragen, dass ein gelungenes Projekt „Freundschaft“ 
entstand. Für alle Kinder und Erzieher lag ein Armreif aus Naturmaterial 
bereit, den es galt, mit verschiedenen Aufklebern und Steinchen zu 
verzieren. Dies war ein gelungener Abschluss dieser schönen Stunde 
in der Kirche. Alle erfuhren eine gesegnete Zeit und bedankten sich in 
Vorfreude auf ein „Nächstes Mal“ bei Pfarrer Martin und seiner Frau 
sowie Herrn Kroke für den Erklang der Glocken und der Orgel.

Das Team der Kita „Gänseblümchen“ Waltersdorf

Kinderfest in Waltersdorf
Eine Woche nach dem offiziellen Kindertag fand am Freitag, den 
08.06.2018 ein großes Kinderfest auf dem Sportplatz in Waltersdorf 
statt. Organisiert wurde dieses Fest vom Mitglied des Frauenvereines 
„Maxi“ M. Treidler, welche sich auch das ganze Jahr um die Kinder 
des Ortes an fast wöchentlichen Zusammentreffen kümmert. Vorbe-
reitung wurde hier groß geschrieben. So gab es eine große Hüpfburg, 
Büchsen werfen, Glücksrad, Schatzsuche, Pfeile werfen auf Luftbal-
lons, Kinder schminken. Die Kindertanzgruppe aus dem benachbarten 
Kleinreinsdorf sorgte mit ihrem Auftritt für eine großartige Eröffnung 
des Festes. Der TSV 1890 war für die musikalische Umrahmung zu-
ständig, der Feuerwehrverein war für die Versorgung mit Rostern und 
Steaks verantwortlich, Einwohner des Ortes übernahmen den Geträn-
keverkauf, Softeis wurde hergestellt und verkauft.
Die Familie Trautmann, welche erst kürzlich nach Waltersdorf gezo-
gen ist, beteiligte sich mit ihrem Pferd und Pony beim Kinderreiten. 
Unzählige Kinder mit ihren Eltern und Großeltern sowie andere Bür-
ger des Ortes kamen zur Veranstaltung.
Als Hauptgewinn des Festes konnte ein Schlauchboot gewonnen wer-
den. Alles war gut organisiert, Wetter und Stimmung prima, den Spon-
soren der Preise nochmals ein herzliches Dankeschön. Zusammenar-
beit aller Vereine ganz prima.

Wir freuen uns schon auf das nächste Jahr – Weiter so.

Fanfarenzug feierte 55-jähriges Jubiläum
Am 23.06.2018 feierte der Fanfarenzug Teichwolframsdorf sein 
55-jähriges Bestehen.
1963 von Wilfried Hahn gegründet, erlebte der Fanfarenzug seither 
viele Höhen und Tiefen. So nahm der Zug mehrfach mit großem Er-
folg an Bezirksmeisterschaften, Aufstiegsturnieren und DDR-Meister-
schaften teil. Auch an verschiedenen Kinder- und Jugendspartakiaden, 
Turn- und Sporttagen und Weltfestspielen nahm der Fanfarenzug teil.
2003 schloss sich der Fanfarenzug Teichwolframsdorf mit dem Fan-
farenzug Fraureuth zur Fanfarengemeinschaft Waldautobahn zusam-
men. Zu Spitzenzeiten bestand der Fanfarenzug aus 53 Musikern, doch 
leider kam es immer wieder zum Mitgliederschwund. Derzeit kämpft 
der Verein mit 14 Mitgliedern um das Bestehen des Zuges.
Seit 2013 gibt es neben dem Bereich Marschmusik auch eine Gitar-
rengruppe. Während sich die Bläser und Trommler immer freitags zur 
Probe treffen, findet die Gitarrengruppe immer montags statt. Zu sehen 
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und vor allem zu hören ist die Fanfarengemeinschaft Waldautobahn 
fast über das ganze Jahr verteilt. Angefangen mit dem Osterkronen-
fest in Wolfersdorf, über das Osterfeuer in Niederalbertsdorf, das Mai-
baumstellen in Teichwolframsdorf, dem anschließenden Hexenfeuer in 
Fraureuth bis hin zu den Schützenfesten in Niederalbertsdorf und Lau-
enhain und dem Weihnachtsmarkt der Schützen in Lauenhain.

Um sich bei den anderen Vereinen und allen Auftraggebern zu bedan-
ken, lud der Fanfarenzug am 23.06.2018 in sein Vereinsheim ein. Im 
Rahmen des Festes, bei dem auch Bürgermeisterin Petra Pampel, die 
Ortschaftsbürgermeister Gerd Halbauer und Michael Täubert sowie die 
Vertreterin des Fraureuther Bürgermeisters anwesend waren, erhielten 
vier Mitglieder die Kurt-Rödel-Ehrenplakette des Kreissportbundes 
Greiz. Bodo Hahn erhielt die Plakette für seine langjährige Tätigkeit als 
Vereinsleiter, Peter Opitz für seine Tätigkeit als stellvertretender Ver-
einsleiter und musikalischer Leiter des Vereins, Jürgen Hans, als ältes-
tes Vereinsmitglied und Dietmar Otto für seine Tätigkeit als Zeugwart.
Auch außerhalb der Tätigkeiten im Fanfarenzug finden gemeinsame 
Aktivitäten der Mitglieder statt. So gibt es jährlich eine „Winterwande-
rung“ und einige der Mitglieder werden dieses Jahr im September am 
2. Westsächsischen Team-Wander-Pokal im Bogenschießen teilneh-
men. Alle Interessierten sind herzlich willkommen, im Vereinsheim in 
der Hauptstraße 41 a in Teichwolframsdorf vorbeizuschauen und sich 
an den verschiedenen Instrumenten zu versuchen.
Freitags beginnt die Probe um 17:30 Uhr, montags um 18:30 Uhr.

Besuch in der Teichwolframsdorfer Agrar GmbH
Am 2. Juli startete die kleine Gruppe der Kita Waltersdorf zu einem 
Ausflug in die Teichwolframsdorfer Agrar GmbH. Die Kinder waren 
total begeistert von den niedlichen Kälbchen, den vielen Kühen und 
der großen Technik. Ein Traktor mit Anhänger holte Mist für die Bio-
gasanlage, ein Häcksler und ein Radlader fuhren vorbei und auf der 
Wiese stand der riesige Mähdrescher. Eric Simon erklärte uns die Ma-
schinen, führte uns durch die Ställe und bekam von den begeisterten 
Kindern viele Fragen gestellt. 

Ein besonderer Höhepunkt war das Labyrinth aus Strohballen, hier 
hatten die Kinder beim Durchlaufen riesigen Spaß. Zum Abschluss 
gab es für jedes Kind einen leckeren Joghurt. 
Wir bedanken uns bei Eric Simon für die interessante Führung und 
bei Gerd Halbauer für die große Spende zu unserem Kita-Sommerfest. 
Die kleine Gruppe der Kita „Gänseblümchen“ Waltersdorf

Salatkirmes 2018 des FSV Mohlsdorf – 
wir sagen Danke!
Die Vorbereitungen für das größte Volksfest der Region begannen schon 
frühzeitig und fanden in der letzten Juniwoche ihren Abschluss. Viele 
helfende Hände unterstützten das Event und bauten so zum Beispiel 
das Festzelt auf, stellten Tische, Bänke, Sonnenschirme, putzten 
das Vereinsheim, organisierten die Verpflegung und die Tombola, 
koordinierten die einzelnen Attraktionen und luden Gastmannschaften 
und Gewerbetreibende zur Unterstützung ein. Dafür danken wir allen.

Am Freitag, 29.06.2018, verwandelte sich dann das Gelände des 
Sportplatzes an der Greizer Straße in eine Festwiese rund um den 
Sport. Mit der festlichen Eröffnung und Begrüßung aller Gäste gegen 
18:00 Uhr durch Bürgermeisterin Frau Pampel und dem beliebten 
Fassbieranstich starteten wir in das Festwochenende. Danach startete 
das traditionelle Fußballturnier der „Alten Herren“.
Das atemberaubende Feuerwerk durch die Firma „Stieba-Systemtechnik“ 
eroberte gegen 23:00 Uhr den Mohlsdorfer Abendhimmel und zog viele 
Gäste an. Diese blieben zur anschließenden Partynacht mit der Diskothek 
„Galaxy“, die uns von Freitag bis Sonntag mit ihrem Sound erfreute.

Der Samstag, 30.06.2018, begann gegen 9:00 Uhr mit Spielen der 
E-Junioren. 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr spielte unsere Männermannschaft 
im Turnier gegen die B-Junioren und die geladene Gastmannschaft aus 
Glauchau, welche auch als Sieger hervorging. Neben dem Fußball war 
bei den Gästen unsere Freiluftkegelbahn und natürlich gleich nebenan die 
Kirmes-Tombola und der Festwiesenbetrieb der Familie Schramm sehr 
begehrt. Unsere Gäste und die Mitglieder des FSV freute es sehr, dass 
der beliebte Autoscooter dieses Jahr wieder mit dabei war. Ein weiteres 
Highlight war die Autoausstellung von Autohäusern der Umgebung. Im 
Festzelt gab es Fassbier der Greizer Vereinsbrauerei Herrn Schäfer 
und seiner Frau, Barbetrieb von Doreen Schaller Monte Carlo sowie 
von den jungen Frauen der „Alten Herren“ Fußball, die 5 verschiedene 
selbstangesetzte Bowlen erstmalig anboten, eine davon natürlich 
alkoholfrei. Auch die beliebten Fischsemmeln der Abt. Tischtennis 
unter Leitung der Fam. Oefler durften nicht fehlen. 
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Ca. 21 Uhr präsentierte die Discothek „Galaxy“ eine phantastische La-
sershow über den Sportplatz und es wurde getanzt und gefeiert bis in 
die späten Abendstunden.
Der Sonntag, 01.07.2018, begann 9:30 Uhr mit dem alljährlichen Got-
tesdienst, gesprochen von Pfarrerin Frau Carola Beck der Gemein-
de im Festzelt. Danach startete der allseits beliebte Kirmespokal mit 
Gaudi-Wettkämpfen, zu dem sich 17 verschiedene Teams im Gummi-
stiefelweitwurf, beim Torwandschießen, Kegeln und anderen lustigen 
„Sportarten“ messen konnten. Gegen 13 Uhr begann wie jedes Jahr 
das Volleyballturnier und 15 Uhr das Fußballspiel der D-Junioren ge-
gen die Handballer-Frauen vom TSG. Während der Halbzeitpause und 
nach dem Spiel unterhielt der Tanzsportverein Greiz die Gäste im Fest-
zelt mit lustigen tollen Tanzdarbietungen. Später wurde das Achtel-Fi-
nale der WM-Spiele im Vereinsheim übertragen. Auch an die Kinder 
wurde mit einer großen Hüpfburg gedacht, auch die Bastelstrecke des 
Modellflugvereins Greiz, der mit Kindern und interessierten Zuschau-
ern Wurf-Segelgleiter bastelte. 
Um 17 Uhr erfreute uns die Schalmeienkapelle Kleinreinsdorf mit ih-
rem lautstarken und stimmungsmachenden Auftritt. Danach fand im 
Festzelt die Verlosung der Tombola Haupt- und Sonderpreise statt. Un-
ter anderem fanden ein Fernseher, Rasenmäher, Kinderschaukel, Feu-
erlöscher, diverse Küchengeräte und vieles mehr ihre neuen Besitzer.

Für das leibliche Wohl, bestehend aus Steaks und Rostern der Flei-
scherei Oehler, selbstgebackener Kuchen von unseren Gymnastik-
damen und den Muttis unserer Nachwuchskicker, sowie den schon 
erwähnten Fischsemmeln, Gulaschkanone von der Freiwilligen Feuer-
wehr und leckerem Eis vom Eismobil der Fam. Heydel, wurde an allen 
Tagen bestens gesorgt. 

Am Montag, den 02.07.2018, trafen ab 18:00 Uhr die Teams zum 
Fußball-Traditionsspiel der 1. Männermannschaft und der „Alten 
Herren“ aufeinander, bevor alle Beteiligten bei einem Bier oder Bowle 
die Kirmes gemeinsam ausklingen ließen.
Wir freuen uns über den guten Zuspruch unserer Salatkirmes 2018, über 
die vielen Gäste und danken allen Mitwirkenden für ihr Engagement 
sowie den Sponsoren und Unterstützern für ihre Hilfe. Auf unserer 
Internetseite www.fsv-mohlsdorf.de finden Sie eine ausführliche 
Sponsorenliste. Auch besonders möchten wir uns bei Bürgermeisterin 
Frau Petra Pampel bedanken für die gute Zusammenarbeit bei der 
Ausrichtung zur Salatkirmes.Nächstes Jahr begehen wir mit der Kirmes 
das 130-jährige Jubiläum und laden hierzu natürlich alle Bürger der 
Einheitsgemeinde und viele Gäste jetzt schon herzlich ein.

Der Vorstand des FSV Mohlsdorf

20. Beach-Open mit Petrus im Bunde
Am 7. Juli 2018 fand das 20. Beachvolleyballturnier im Teichwolf-
ramsdorfer Sommerbad statt. Seit Neueröffnung des Bades am 15. Mai 
1999 kämpfen hier jährlich die Beachvolleyballer um Pokale.
Im Gegensatz zum Eröffnungsturnier, als sich die meisten mit Glüh-
wein und anderen Heißgetränken erwärmen mussten, fand das diesjäh-
rige unter idealen Bedingungen statt. Nach 49 Spielen standen sowohl 
bei den Damen als auch bei den Herren die Sieger fest.

Michel und Nick vom SV Teichdorf in Aktion

Bei den Frauen setzte sich das Team Lisa Schmiedel (Lichtenstein) 
/ Aileen Fleischer (Trünzig) durch. Bei einem, in dieser Form noch 
nicht dagewesenen, ausgeglichenen Feld entschieden erst die „kleinen 
Punkte“ über die folgenden Plätze.
Bei den Herren ging es ähnlich spannend zu. Die Vorjahressieger Björn 
Bräuner (Jena) mit Kay Rohn (Gera) setzten sich in einem spannenden 
Finale gegen die Berliner Robert Oelmann und Steffen Sqarra durch.
Vielen Dank an die vielen fleißigen Hände, die das Jubiläumsturnier zu 
einem vollen Erfolg werden ließen. 
Vorausschauend steuern wir jetzt schon auf den nächsten Höhepunkt der 
Saison zu. Am 27. Dezember findet das traditionelle Weihnachtsturnier 
in der Sporthalle in Teichdorf statt.

K. Preußner

Rückblick auf das Sommerfest des 
TCC ‘84 e.V.
Dank der vielen, vor allem auch freiwilligen, Helfer ging 

der Aufbau des Festes zügig voran. Auch der Wettergott meinte es 
gut mit uns, sodass wir am Samstagnachmittag bei Sonnenschein mit 
Kaffee und Kuchen starteten. Angelockt durch den wohligen Duft von 
frischem Kaffee kamen viele Badegäste sowie einige Bewohner aus 
dem Ort und ließen sich die selbstgebackenen Leckereien schmecken. 
Auch Neptun entstieg dem angenehm kühlen Nass und taufte so 
manchen Badegast. Die Kleinen konnten sich auf der Hüpfburg 
austoben oder sich mit tollen Motiven schminken lassen. Am Abend 
füllte sich das Festzelt, der Rost brannte, es gab leckere Fischbrötchen, 
Getränke aller Art und für die gute Stimmung sorgte die Diskothek 
„N-Projekt“.
Auch die Frauen und Männer des TCC trugen mit ihren Auftritten 
dazu bei und ernteten reichlich Beifall. Während immer wieder das 
Tanzbein geschwungen wurde, verging ein kurzweiliger Abend viel 
zu schnell. Wir möchten uns daher mit vielen positiven Erinnerungen 
bei allen Gästen bedanken und freuen uns auf die kommenden 
Veranstaltungen! Besonderer Dank gilt allen freiwilligen Helfern, 
die uns unterstützt haben, ebenso danken wir unseren Sponsoren und 
der Gemeindeverwaltung für die Möglichkeit, das Sommerbad als 
Veranstaltungsort nutzen zu können!

Wir hoffen, ihr bleibt uns wohlgesonnen und wir sehen uns beim 
Narrenwettstreit, der am 17.11.2018 stattfindet.

Bis dahin verbleiben wir mit unserem Schlachtruf „Nu - geht’s los!“.

Waltersdorf-Spaziergang IV
Die Baumschule an der alten Schäferei

Da hatte sich wohl der Artikel, der für die Mai-Ausgabe eingereicht war, 
auf dem Spaziergang in der Großgemeinde verirrt und kam erst im Juli 
zurück ...
Angeregt von der netten Aufforderung zum „Mundraub“ im Juli-
Amtsblatt möchte ich Ihnen heute die Bemühungen des Waltersdorfer 
Schulmeisters Wilhelm Böttcher (1802-1874) vorstellen, neben seiner 
Lehrtätigkeit mit der Pflanzung von Obstbäumen noch zusätzlich Gutes 
zu stiften. Er schreibt in seiner Dorfchronik dazu:
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„Da die Anregung, Obstbaumschulen zu gründen, immer häufiger kam, 
erwachte mit einem Male die alte Liebe zur Baumzucht u. ich kaufte mir 
sofort Bäume. Den 26. März 1840 wies mir der Vorsteher der Altgemein-
de Gottfr. Dörfer den Platz hinter der Schäferei am herrschaftl. Pflanzgar-
ten an. Ich gab einen Trunk Bier u. der Verwalter einige Kannen Schnaps. 
Seit den Jahren 1840-73 sind 3.658 Bäume daraus verpflanzt worden. 
Zweimal wurde meine Baumschule bestohlen. Durch die Hasen hat die 
Baumschule vielen Schaden erlitten, ein Jahr mehr, das andere weniger. 
Die Lage der Baumsch. war eine ungünstige insofern, als sich vor dem 
Gartenzaun ebenso hohe Windwehen anlegten, wodurch den Hasen der 
Weg in die selbe gebahnt wurde. Der viele Schnee in den ersten 3 Mona-
ten des Jahres 1853 zerbrach 710 Bäume, darunter 138 veredelte, man-
che davon von der Stärke eines Daumens. Im Winter 1864-65 erfroren, 
wie überall in Deutschland, viele hundert Bäume. Trotz all dieser trüben 
Erfahrungen erkaltete mein großer Eifer für die Pomologie (griech: Obst-
baukunde) dennoch nicht, meine freien Nachmittagsstunden brachte ich 
so gerne in der Baumsch. zu, wenngleich das 4-5malige Aufhacken des 
Bodens mir manchen saueren Schweißtropfen gekostet hat. Meine Bäu-
me wurden gesucht, weil sie gediehen, sie standen ja auf ungedüngtem 
Boden. Ich habe Bäume nach Weida, Gera, Leipzig, Werdau, Zeulenroda, 
Greiz, Hohenleuben u. Umgebung verkauft u. die Zahl würde noch weit 
größer sein, wenn mich nicht die Unfälle getroffen hätten. Auch von an-
derer Seite hat meine Baumsch. Anerkennung gefunden. H. Klostervoigt 
hat als ständischer Abgeordneter der I. Kammer zu Dresden die hiesige 
Baumschule zweimal in seinen Reden erwähnt u. gewünscht, diese wei-
marische Einrichtung auch auf sächsischem Boden verpflanzt zu sehen.
Welchen Nutzen hat die Baumsch. dem hiesigen Orte gebracht?  
a) Das Interesse für Obstzucht, das bislang ganz im Argen lag, wurde 
geweckt, die alten schlechtaussehenden Weiden, die vom oberen Dor-
fe, die ganze Bußläufte, den Anger bis an den Mühlberg standen, wur-
den beseitigt u. Pflaumenbäume dafür angepflanzt. b) Viele von den 
Schulknaben, die den Unterricht im Veredeln u. Setzen der Bäume er-
hielten, legten sich selbst kleine Baumsch. an u. lernten einsehen, wie 
viele Mühe ein Baum kostet, ehe er verpflanzbar war. Sie lernten ihn 
achten, Baumfrevel kam in den letzten Zeiten äußerst selten vor. c) 
Durch die Baumschule sind gute Obstsorten ins Dorf gekommen.“  
(W. Böttcher, gekürzt)

Für die nicht Ortskundigen sei noch angemerkt: Der Platz an der Schäferei 
befand sich am Ende der Kirchgasse in Richtung Wüsttal auf dem Grund-
stück der Familie Martha und Siegfried Winkler. Die Kirschplantage des 
Rittergutes erstreckte sich parallel zum Hauptstraßenverlauf, etwa vom 
Ortseingang von Neumühle kommend rechts entlang bis zur Kirchgas-
se. Deshalb die noch immer geläufige Wegbezeichnung Kirschallee. Heu-
te gibt es nur noch wenige Bäume, die als einsame Nachfahren den Weg 
säumen. Die Kirschplantage der politischen Gemeinde Waltersdorf be-
gann hinter dem Friedhof und zog sich am Eulaer Weg entlang. Wenn Sie 
demnächst in leckere Kornäpfel beißen oder vom Geschmack bestimmter 
Birnen schwärmen, dann fällt Ihnen vielleicht der alte Schulmeister ein. 
Suchen Sie nach Pomologen in Ihren Ortschaften. Sie wirken geduldig 
im Stillen und retten mit Hingabe so manch alte, in Vergessenheit gera-
tene Obstsorte.

Bis zum nächsten Ma(h)l. Ihre Ines Münzner aus Waltersdorf.
Quellen: Waltersdorfer Kalender-Geschichten 1994. Auszug aus der Bött-
cher-Chronik. Die Orthographie wurde der heutigen Schreibweise der 
doppelten Konsonanten angepasst.

Informationen aus der Tagespflege 
„Im Elstertal“ Berga 
In unserer Tagespflege war es an der Zeit, für unsere Räumlichkeiten 
mit unseren Besuchern die sommerliche Dekoration herzustellen. So 
wurden ein Seerosenteich und eine Sommerbrise am Meer hergestellt. 
Es ist schon erstaunlich, welche Fähigkeiten selbst Demenzkranke in 
der Gruppe und unter Anleitung entwickeln. Besucher, die bei Eröff-
nung unserer Tagespflege in sich gekehrt waren, leben regelrecht auf 
und beteiligen sich mit Freude und Begeisterung an Basteleien, sportli-
cher Betätigung, Therapiekochen- und -backen, Brettspielen und Hirn-
leistungstraining. Viele unserer Tagespflegegäste, die uns zu Anfang 
zweimal in der Woche besucht haben, kommen jetzt täglich, was uns 
natürlich sehr freut. Freuen können wir uns auch auf unser Sommer-

fest, welches wir im August mit unseren Besuchern feiern werden. 
Wenn Sie auch einen Angehörigen haben, der betreut werden sollte, 
setzen Sie sich mit unserer Pflegedienstleitung, Frau Rosick, in Verbin-
dung. Sie erreichen uns unter der Telefonnummer (03 66 23) 22 72 92. 
Wir beraten Sie gerne.

TAG DER OFFENEN TÜR am 01. September 2018, 10:00 Uhr-
14:00 Uhr. 
Wir laden alle Interessierten herzlich ein, unsere Tagespflege kennen 
zu lernen. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Wir freuen uns auf Sie!

Rentnergeburtstage im August 2018 
Die Bürgermeisterin gratuliert recht herzlich und wünscht alles Gute. 

Mohlsdorf
02.08.2018	 Kehrer, Anneliese	 85. Geb.	 Reudnitz
08.08.2018	 Schubert, Gudrun	 80. Geb.	 Gottesgrün
14.08.2018	 Hupfer, Isolde	 85. Geb.	 Mohlsdorf
24.08.2018	 Lätzsch, Joachim	 75. Geb.	 Reudnitz
28.08.2018	 Schmelzer, Erhard	 70. Geb.	 Mohlsdorf
30.08.2018	 Degner, Wolfgang	 70. Geb.	 Mohlsdorf

Teichwolframsdorf
03.08.2018	 Stiebert, Regina	 80. Geb.	 Teichwolframsdorf
12.08.2018	 Kästner, Ursula	 85. Geb.	 Waltersdorf
14.08.2018	 Hellmann, Wolfgang	 75. Geb.	 Teichwolframsdorf
23.08.2018	 Büttner, Anita	 85. Geb.	 Teichwolframsdorf
27.08.2018	 Posdzich, Lothar	 75. Geb.	 Teichwolframsdorf

Die Gemeindeverwaltung Mohlsdorf-Teichwolframsdorf gratuliert 
dem Ehepaar Karla & Günter Voigtsberger am 23.08.2018 in Reud-
nitz ganz herzlich zur Diamantenen Hochzeit und wünscht weiterhin 
noch viele schöne gemeinsame Jahre bei bester Gesundheit.

Die Gemeindeverwaltung Mohlsdorf-Teichwolframsdorf gratuliert 
dem Ehepaar Karin & Klaus Kolb am 30.08.2018 in Mohlsdorf 
ganz herzlich zur Goldenen Hochzeit und wünscht weiterhin noch vie-
le schöne gemeinsame Jahre bei bester Gesundheit.

Hinweis: Einwohner der Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf, die 
mit einer Veröffentlichung bzw. Weitergabe ihrer Daten nicht einverstanden 
sind, können der Weitergabe ihrer Daten bei der Gemeindeverwaltung 
Mohlsdorf-Teichwolframsdorf im Bürgerbüro Mohlsdorf, Straße der 
Einheit 6 oder im Bürgerbüro Teichwolframsdorf, Steinberg 1 schriftlich 
widersprechen. Die Einrichtung einer Übermittlungssperre wird dann 
entsprechend Bundesmeldegesetz vorgenommen.

Rentnertreff Mohlsdorf
Am 28. August 2018 findet um 14 Uhr unser nächster Treff im Billard-
cafe Monte Carlo, Raasdorfer Straße statt. Wir freuen uns auch über 
Rentner aus anderen Ortsteilen.

Die Organisatoren des Rentnertreffs

Rentnertreff Gottesgrün
Der Rentnertreff im Monat September findet am Mittwoch, den 
05.09.2018 um 15 Uhr im Feuerwehrhaus statt. Alle Seniorinnen und 
Senioren sind herzlich eingeladen. 

Die Organisatoren des Rentnertreffs ((0 36 61) 43 26 34) 

Rentnertreff Waltersdorf
Am Mittwoch, den 17.08.2018 um 14:30 Uhr sind alle Rentner aus 
Waltersdorf herzlich zum Sommerfest im Seniorenheim Neumühle 
eingeladen.

Es laden ein: die Ortsgruppe der Volkssolidarität und die „Maxi“-Frauen
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Rentnertreff Kleinreinsdorf
Unser nächster Rentnertreff findet am Donnerstag, 09.08.2018 um 
14:30 Uhr im Gasthaus „Zum heiteren Blick“ statt. Wir laden alle 
Interessierten dazu recht herzlich ein.

Die Organisatoren des Rentnertreffs

Veranstaltungen

Veranstaltungen im Monat August
Datum Veranstaltung/Ort Veranstalter
04.08.2018 Sommerfest Feuerwehrverein Groß-

kundorf
17./18.08.2018 Dorffest Gottesgrün Feuerwehrverein Gottes-

grün e.V
24.-26.08.2018 Thür. Landesmeisterschaft im 

Gespannfahren
Reit- und Fahrverein 
Mohlsdorf

31.08.2018 Fanabend Schalmeienkapelle 
im Gasthof 

Turnverein Kleinreinsdorf

jeden Freitag Treffen des Frauenvereins
Vereinszimmer

Frauenverein „Maxi“

jeden 2. Montag
von 15:30 – 
18:00 Uhr

Klöppelzirkel
Kulturraum Waltersdorf

Frauenverein „Maxi“

Vorschau auf den Monat September
Datum Veranstaltung/Ort Veranstalter
05.09.2018 ab 
18:30 Uhr

Kräuterabend Billardcafe Monte Carlo

09.09.2018 Tiergehegefest in Waldhaus Förderverein Waldhaus
11.09.2018 Kreativ-Treff Heimat- u. Geschichts

verein Mohlsdorf
18.09.2018 Kaffee-Klatsch im Mon-

te Carlo
Heimat- u. Geschichts
verein Mohlsdorf

jeden Freitag Treffen des Frauenvereins
Vereinszimmer

Frauenverein „Maxi“

jeden 2. Montag
von 15:30 – 
18:00 Uhr

Klöppelzirkel
Kulturraum Waltersdorf

Frauenverein „Maxi“

Rassegeflügelzuchtverein Reudnitz e.V.
Unsere Mitgliederversammlung findet am Freitag, 07. September 
2018, um 19:30 Uhr im Vereinslokal Reudnitz – ehem. Gaststätte 
„Zur Einkehr“, Werdauer Straße – statt. Wir laden alle Mitglieder und 
Interessenten dazu recht herzlich ein. Weitere Informationen finden 
Interessierte unter www.gefluegelzuechter-reudnitz.jimdo.de

Der Vorstand

Sommer, Dorf und gute Laune – DORFFEST 
am 17. & 18. August in GOTTESGRÜN
August. Es ist nun endlich wieder soweit, unser Dorffest in Gottesgrün. 
Am Freitag, den 17.08.2018 starten wir unsere Feierlichkeiten ab 
18:00 Uhr bei Wein, Weib und Gesang. Ab 20:00 Uhr lachen wir dann 
gemeinsam bei der Comedy mit „Kleingärtner Udo“.
Am Samstag, den 18.08.2018 beginnt der traditionelle Festbetrieb 
ab 15:00 Uhr rund um unser Dorfgemeinschaftshaus mit allerlei  
„Komm-sei-dabei“. Glücksrad, Bierkistenstapeln, Karussell, bei uns 
gibt´s was für jeden Gesell. Wenn die Kleinen sind bei Elektroboot 
und Kinderschminken, kannst du gemütlich einen� Schwatz mit deinem 
Nächsten machen (immer nur die Trinkerei im Kopf!). Und wenn dir 
deine Lippen dann fusselig werden, egal ob von angeregten Gesprächen 
oder der heimlichen Knutscherei hinterm Zelt, dann kannst du ab 19:00 
Uhr dein Tanzbein, mit Live-Musik von „Happy Feeling“, schwingen. 
Na Lust bekommen? Ich schon! Also Kalender raus und Tag geblockt, 
im August wird Gottesgrün gerockt. In diesem Sinne�wir sehen uns.

Tobias Borchert – Feuerwehrverein Gottesgrün e.V. 

Die TSG Concordia Reudnitz lädt ein zum 
Sommerfest
Sechs Stunden Unterhaltung und gute Laune an und in der Turn-
halle Reudnitz

Am Sonnabend, dem 25. August 2018, findet das diesjährige 
Sommerfest der TSG Concordia Reudnitz an der Turnhalle in 
Reudnitz statt. Den Gästen wird in der Zeit von 14:00 bis 20:00 Uhr 
ein abwechslungsreiches Programm geboten. Ob auf der Hüpfburg, 
beim Hasenkegeln, an der Holzstation mit Hackstock-Nageln und 
Präzisionssägen, beim Sumoringen, Büchsenwerfen, Torwandschießen 
und an weiteren Stationen – überall steht der Spaßfaktor im Vordergrund.
Kaffee und Kuchen, Roster, Steaks und erfrischende Getränke werden 
angeboten.
Auf zahlreichen Besuch und schönes Wetter hoffen die Sportfreundin-
nen und Sportfreunde der TSG Concordia Reudnitz.

40 Jahre Ortsgruppe Kakteen –
38. Kakteenschau in Fraureuth/ bei Werdau 
am 1. September 2018
Zum Teil über 40 Jahre und auch schon länger pflegen und vermehren 
die Mitglieder der Ortsgruppe Werdau ihre Kakteen und andere Sukku-
lenten. Zum Hobby kamen manche durch ein Geschenk von der Ehe-
frau oder Freundin. Waren es erst einige Pflanzen auf dem Fensterbrett, 
so wurden es schließlich immer mehr und deshalb zogen die Kakteen 
ins Gewächshaus um. Mit viel Liebe und Können wurden die Pflanzen 
selbst ausgesät und auf Ausstellungen verkauft. 
Bei mir war der Auslöser für das Hobby ein Affenbrotbaum, den ich 
als Siebenjährige bei einem Wissenstoto im Ferienlager gewann. Später 
kamen Kakteen-Ableger von der Oma oder von Bekannten hinzu. Der 
erste gekaufte Kaktus war ein Eriokaktus leninghausii von der Firma 
Samenseidel in Greiz. Leider erfroren im Winter 1963 die meisten mei-
ner Kakteen, da damals die Kinderzimmer nicht beheizt wurden. Der 
Affenbrotbaum überlebte übrigens, auch wenn er viele Blätter verloren 
hatte. Am Samstag, dem 1. September, von 9:00 – 17:00 Uhr stellen 
wir wie jedes Jahr Kakteen und Sukkulenten in der Erich-Glowatzky-
Mehrzweckhalle in Fraureuth/ bei Werdau aus. Viele Pflanzen können 
erworben werden. Für das leibliche Wohl wird gesorgt. Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch. 

Heidrun Netsch, Vorsitzende der Ortsgruppe Werdau der Deutschen 
Kakteengesellschaft 

Kreismusikschule „Bernhard Stavenhagen“ 
Start ins neue Schuljahr
Nachdem im nunmehr vergangenen Jubiläumsschuljahr „50 Jahre Mu-
sikschule Greiz“ eine Vielzahl von großen und kleinen Veranstaltungen 
auf dem Plan standen und das mit einem Konzert ehemaliger Schüler 
am 24. Juni im Weißen Saal abschloss, steht nun der neue Schuljah-
resbeginn im Mittelpunkt. Mit der Unterrichtseinteilung am Montag, 
den 13. August 2018 um 14:30 Uhr, beginnt für viele Schülerinnen und 
Schüler in der Hauptunterrichtsstelle in Greiz das musikalische Jahr. 
Aber auch in den Außenstellen Weida, Berga, Hohenölsen, Hohenleu-
ben und Mohlsdorf startet der Unterricht. Dort wird meist die Eintei-
lung individuell von den entsprechenden Lehrkräften durchgeführt.
Anmeldungen für das neue Schuljahr – sowohl für Greiz als auch 
die Außenstellen – können noch erfolgen und je nach Auslastung in 
den verschiedenen Fachbereichen eventuell mit in den Stundenplan 
eingearbeitet werden.

Konkrete Fächer sind in den Außenstellen oftmals Klavier, Keyboard, 
Gitarre oder Akkordeon. An einigen Schulen wird darüber hinaus 
auch Violine, Trompete oder Blockflöte und Zither angeboten. Ent-
scheidend dafür sind die zeitlichen Möglichkeiten unserer Lehrkräfte 
bzw. die Anmeldungen in den einzelnen Fachbereichen. Deshalb ist es 
wichtig, bei Interesse die Anmeldung an unsere Einrichtung zu sen-
den, damit wir die notwendigen Planungen des Angebots durchfüh-
ren können.
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KreisMusikSchule „Bernhard Stavenhagen”, Burgplatz 12, 07973 
Greiz, Tel. (0 36 61) 21 16 info@kms-greiz.de, www.kms-greiz.de

Instrumental- und Gesangsausbildung klassisch und Rock/Pop/Jazz * 
Musikalische Früherziehung Kurse für Erwachsene * Bandmusizieren 
* Bühnentanz

Sachsenforst lädt ein zum 17. Werdauer Waldtag 
Wann:	 2. September von 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Wo:	  Holzplatz am ehemaligen Bahnhof Langenbernsdorf

Angebote: Technikvorführungen, Motorsägen-Schnitzen, Holzverar-
beitung, Holz- und Naturprodukte, Naturschutz, Pilzausstellung, Jagd-
hornbläser, Falkner und Hundevorführung, Teilnahme der Sächsischen 
Waldkönigin, Wald-Quiz vom Walderlebnisgarten Eich, Nistkastenbau 
und Basteln mit Naturmaterial, Ausstellung historischer Forstwerkzeuge 
Wildschwein am Spieß, Wildwurst, Pilzgerichte,   Räucherfisch, Käse-
spezialitäten, Imkerprodukte, ofenfrisches Brot, Kaffee, Kuchen und Eis

Schachtreff
Der nächste Schachtreff ist am 8. August ab 19 Uhr wie gewöhnlich im 
„Monte-Carlo“. Bis dahin gibt es noch etwas zu knobeln:

Weiß: Kb2; Dd1; Th6; Se8, Sf4; 
Be3
Schwarz: Ke5; Te4; Lf7; Sb4, 
Sc7; Be7, f5
Weiß zieht und setzt im dritten 
Zug matt!

Juli-Lösung: Nach 1. Ld8 droht 
sowohl 2. Lb5 matt als auch 2. 
Sf6 matt. Beides zugleich kann 
Schwarz nicht verhindern.

Bernd Sumpf

Volkssolidarität Kreisverband Greiz
Juri-Gagarin-Straße 11 · 07973 Greiz
Telefon:	 (0 36 61) 48 22 74, Fax: (0 36 61) 48 22 76
	 (0 36 61) 48 22 75 Pflegedienst

Unser Leistungsangebot der Volkssolidarität für Sie:
Ambulante Pflege
–– Leistungen nach SGB V und XI (Behandlungspflege und Grundpflege) 
–– Tagesbetreuung
–– Hauswirtschaft

Sie erreichen unseren Pflegedienst unter Telefon (0 36 61) 48 22 75. 
Wir beraten Sie gern zu Fragen rund um das Thema häusliche Pflege 
und Betreuung.

Weitere Angebote
–– 24 h Rufbereitschaft
–– Vermittlung von Hausnotruf
–– Vermittlung von Essen auf Rädern

Begegnungsstätten der Volkssolidarität 
Treffpunkt: Volkssolidarität Greiz e.V., Juri-Gagarin-Straße 11
28.08.2018 ab 16:00 Uhr Blutspende

Montag – Samstag	  14:00 – 17:00 Uhr	 Kaffeenachmittag mit selbst 
gebackenen Kuchen

„Haus der Volkssolidarität“ – Carolinenstraße 48/50 
Öffnungszeiten: jeden Dienstag 14:00 – 16:00 Uhr
In den Räumen der Begegnungsstätte treffen sich die Mitglieder des 
ehemaligen Frauenvereins
montags	 14:00 – 17:00 Uhr	 im Wechsel zum Klöppel- oder Malzirkel
dienstags	 14:00 – 17:00 Uhr	 zum Kreuzstichzirkel
mittwochs	 14:00 – 17:00 Uhr	 zum Seniorentreff

Veranstaltungen in den Ortsgruppen:
Sommerpause

Gäste und interessierte Bürger sind zu diesen Veranstaltungen herzlich 
willkommen.

Evang.-Luth. Pfarrbereich
Mohlsdorf-Teichwolframsdorf

Pfarramt:	 Pastorin Carola Beck, Straße der Einheit 54, 
	 07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf,
	 Tel. (0 36 61) 4 27 00 (außer samstags)

Sprechzeiten:	 im Pfarrhaus in Mohlsdorf
	 Donnerstag 9:30 Uhr – 11:30 Uhr 
	 und jederzeit nach telefonischer Vereinbarung 
	 im Pfarrhaus in Teichwolframsdorf
	 Montag 16:00 – 18:00 Uhr 
	
Kirchgemeinde Teichwolframsdorf
05.08. Sonntag 10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufe
19.08. Sonntag 10:00 Uhr Gottesdienst zum Schuljahresanfang 
24.08. Freitag 10:00 Uhr HAuszeit-Andacht im Pfarrhaus
02.09. Sonntag 10:00 Uhr Gottesdienst

Veranstaltungen im Pfarrhaus Teichwolframsdorf:
Christenlehre (Kl. 1-3):	 Dienstag, den 28.08. um 15:00 Uhr
Christenlehre (Kl. 4-6):	 Donnerstag, den 16.08. + 30.08. 
	 um 16:00 Uhr 
Konfis (Kl. 8):	 Dienstag, den 21.08. um 16:00 Uhr
Frauenkreis:	 Mittwoch, 15.08. um 14:30 Uhr

Der Seniorenausflug des Pfarrbereiches zur Kirche Gottesgrün mit 
Kaffeetrinken in der christlichen Ferienstätte in Reudnitz findet am 
Mittwoch, den 26.09.18 statt. Das Treffen beginnt bei der Kirche in 
Gottesgrün um 14:30 Uhr. Die Anmeldung erfolgt im Frauenkreis. 
Weitere interessierte Senioren können sich telefonisch bei Frau 
Pastorin Beck anmelden. (0 36 61) 4 27 00

Anmeldung zum Gottesdienst zum Schulanfang 
Eltern von Schulanfängern, die am Gottesdienst zum Schulanfang 
in Teichwolframsdorf teilnehmen wollen, können ihr Kind auch 
telefonisch ab 06.08. im Pfarrbüro in Mohlsdorf anmelden: (Tel. 
(0 36 61) 4 27 00). Dieser Gottesdienst findet am Sonntag, den 19.08.18 
um 10:00 Uhr in der Kirche in Teichwolframsdorf statt.

Anmeldung zur Konfirmation 2020 in Teichwolframsdorf
Für Jugendliche, die im Jahr 2020 konfirmiert werden wollen, beginnt 
die Vorbereitungszeit nach den Sommerferien. Sie können erfahren, 
was Glauben bedeutet und Gott besser kennenlernen. Interessierte 
Eltern und Jugendliche melden sich bitte telefonisch ab 06.08. im 
Pfarramt in Mohlsdorf (Tel. (0 36 61) 4 27 00) oder zur Sprechzeit in 
Teichwolframsdorf. Anmeldebögen gibt es beim Gottesdienst zum 
Schuljahresanfang. Auch Jugendliche, die nicht getauft sind, können 
am Vorkonfi-Kurs teilnehmen. 

Jubelkonfirmation Teichwolframsdorf
Nach alter Tradition findet die Jubelkonfirmation am 3. Sonntag im 
September statt. In diesem Jahr fällt dieser Tag auf Sonntag, den 
16.09.18. Der Gottesdienst beginnt um 10:00 Uhr. 
Alle Konfirmandenjahrgänge oder Einzelpersonen, die teilnehmen 
möchten, melden sich bitte bis spätestens 10.09.2018 im Pfarrbüro 
in Mohlsdorf (Tel. (0 36 61) 4 27 00) oder zur Sprechzeit in 
Teichwolframsdorf.

Kirchgemeinde Sorge-Settendorf (mit Kleinreinsdorf)
05.08. Sonntag  14:00 Uhr Gottesdienst
18.08. Samstag  14:00 Uhr Gottesdienst mit Taufen
26.08. Sonntag  14:00 Uhr Gottesdienst mit Taufen
02.09. Sonntag  14:00 Uhr Gottesdienst mit Taufe
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Informationen für Schulanfänger und Konfirmanden siehe bei 
Teichwolframsdorf.
Der Seniorenausflug des Pfarrbereiches zur Kirche Gottesgrün mit 
Kaffeetrinken in der christlichen Ferienstätte in Reudnitz findet am 
Mittwoch, den 26.09.18 statt. Das Treffen beginnt bei der Kirche 
in Gottesgrün um 14:30 Uhr. Interessierte Senioren können sich 
telefonisch bei Frau Pastorin Beck anmelden ((0 36 61) 4 27 00).

Kirchgemeinde Herrmannsgrün-Mohlsdorf 
(mit Reudnitz) 
05.08. Sonntag 08:30 Uhr Gottesdienst
12.08. Sonntag 10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufe
19.08. Sonntag 14:30 Uhr Gottesdienst zum Schuljahresanfang mit 

anschließendem Gemeindefest
26.08. Sonntag 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
02.09. Sonntag (14:00 Uhr) Einladung zum Gottesdienst zum Dienstende 

von Kantor Wolfram Otto in Fraureuth 

Veranstaltungen im Pfarrhaus:
Kindernachmittag (Kl. 1+2):	 Donnerstag, Termine werden noch 
	 bekannt gegeben
Kindernachmittag (Kl. 3-6):	 Mittwoch, 29.08. um 15:30 Uhr 
Konfis (Kl. 8):	 Dienstag, 21.08. um 16:00 Uhr 
	 Abfahrt 15:30 Uhr
Hauskreise:	 nach Absprache
Seniorenkreis Mohlsdorf: 	 Mittwoch, den 22.08. um 14:30 Uhr 

Der Seniorenausflug des Pfarrbereiches zur Kirche Gottesgrün mit 
Kaffeetrinken in der christlichen Ferienstätte in Reudnitz findet am 
Mittwoch, den 26.09.18 statt. Das Treffen beginnt bei der Kirche in 
Gottesgrün um 14:30 Uhr. Die Anmeldung erfolgt im Seniorenkreis. 
Weitere Interessierte können sich telefonisch bei Frau Pastorin Beck 
anmelden ((0 36 61) 4 27 00).

Anmeldung zum Gottesdienst zum Schulanfang in Mohlsdorf
Eltern von Schulanfängern, die am Gottesdienst zum Schulanfang 
teilnehmen wollen, können ihr Kind auch telefonisch ab 06.08. im 
Pfarrbüro (Tel. (0 36 61) 4 27 00) anmelden. Der Gottesdienst findet am 
19.08.18 um 14:30 Uhr in der Kirche in Mohlsdorf statt.

Anmeldung zur Konfirmation 2020
Für Jugendliche, die im Jahr 2020 konfirmiert werden wollen, beginnt 
die Vorbereitungszeit nach den Sommerferien. Sie können erfahren, was 
Glauben bedeutet und Gott besser kennenlernen. Interessierte Eltern 
und Jugendliche melden sich bitte telefonisch ab 06.08. im Pfarramt 
(Tel. (0 36 61) 4 27 00). Anmeldebögen gibt es beim Gottesdienst zum 
Schuljahresanfang. Auch Jugendliche, die nicht getauft sind, können 
am Vorkonfi-Kurs teilnehmen.

Kirchgemeinde Gottesgrün
05.08. Sonntag (10:00 Uhr) Einladung zum OASE-Gottesdienst i.d. 

Landeskirchl. Gemeinschaft Reichenbach 
12.08. Sonntag 14:00 Uhr Gottesdienst zum Schuljahresanfang mit 

Kaffeetrinken
19.08. Sonntag 10:00 Uhr Gottesdienst mit Lektor Nieke
26.08. Sonntag 08:30 Uhr Gottesdienst 
31.08. Freitag 19:00 Uhr Abendandacht
02.09. Sonntag (10:00 Uhr) Einladung zum OASE-Gottesdienst i.d. 

Landeskirchl. Gemeinschaft Reichenbach

Veranstaltungen in der Kirchschule 
Die Absprachen für die Christenlehre erfolgen nach den Ferien. 
Der Seniorenausflug des Pfarrbereiches zur Kirche Gottesgrün mit 
Kaffeetrinken in der christlichen Ferienstätte in Reudnitz findet am 
Mittwoch, den 26.09.18 statt. Das Treffen beginnt bei der Kirche in 
Gottesgrün um 14:30 Uhr. Die Anmeldung erfolgt im Seniorenkreis 
in Mohlsdorf. Weitere Interessierte können sich telefonisch bei Frau 
Pastorin Beck anmelden ((0 36 61) 4 27 00).

Anmeldung zum Gottesdienst zum Schulanfang in Gottesgrün 
Eltern von Schulanfängern, die am Gottesdienst zum Schulanfang 
teilnehmen wollen, können ihr Kind auch telefonisch ab 06.08. im 

Pfarrbüro (Tel. (0 36 61) 4 27 00) anmelden. Der Gottesdienst findet am 
12.08.18 um 14:00 Uhr in der Kirche Gottesgrün statt.

Anmeldung zur Konfirmation 2020 
Für Jugendliche, die im Jahr 2020 konfirmiert werden wollen, beginnt 
die Vorbereitungszeit nach den Sommerferien. Sie können erfahren, 
was Glauben bedeutet und Gott besser kennenlernen. Interessierte El-
tern und Jugendliche melden sich bitte telefonisch ab 06.08. im Pfarr-
amt. (Tel. (0 36 61) 4 27 00). Anmeldebögen gibt es beim Gottesdienst 
zum Schuljahresanfang. Auch Jugendliche, die nicht getauft sind, kön-
nen am Vorkonfi-Kurs teilnehmen. 
________________________________________________________

Landeskirchliche Gemeinschaft
Reuth-Gottesgrün

Bibelgespräch:	 Montag, 13.08. + 27.08. um 19:30 Uhr
	 in der Kirchschule Gottesgrün

Landeskirchliche Gemeinschaft
Reudnitz (in der Christl. Ferienstätte)

Gemeinschaftsstunden: 	 sonntags um 9:30 Uhr 
Bibelstunde:	 mittwochs um 19:30 Uhr (außer 08.08.)
Frauenstunde:	 Mittwoch, 08.08. um 15:00 Uhr
________________________________________________________

Kirchspiel Berga
Liebe Gemeinden des Kirchspieles Berga, nach langem Überlegen 
und Hadern mit uns selbst sind wir zu dem Entschluss gekommen, die 
Pfarrstelle im Entsendungsdienst zu wechseln. Wir wissen, dass es für 
die meisten von Ihnen sehr überraschend ist und wir können unsere 
Entscheidung auch nicht in einem solchen Brief erklären. Wohl eher 
im persönlichen Gespräch. Für das entgegengebrachte Vertrauen und 
Ihre Bereitschaft mitzuwirken, möchten wir Ihnen danken. Wir freuen 
uns über die kleinen Anfänge, wo es uns gelungen ist, miteinander zu 
wachsen. Von Herzen wünschen wir Ihnen Gottes Segen und Schutz in 
der kommenden Zeit. Am 12. August, um 14 Uhr, findet in Berga ein 
Gottesdienst zur Verabschiedung statt. Im Anschluss daran laden wir 
herzlich ein zu einem kleinen Imbiss im Pfarrgarten.

Herzliche Grüße, Ihr Pfarrer Benjamin Martin und Elisa Martin

________________________________________________________

Evangelisch-methodistische Kirche
Gemeindebezirk Waltersdorf - Berga

Gottesdienste / Kindergottesdienste Waltersdorf und Berga
05.08.2018 09:00 Uhr Gottesdienst in Waltersdorf 

(Pastor i.R. Christoph Martin)
12.08.2018 09:30 Uhr Gottesdienst in der Ev.-Luth. Kirche Waltersdorf
19.08.2018 09:00 Uhr Gottesdienst in Berga (Chr. Eckhardt)
26.08.2018 10:30 Uhr Gottesdienst & Kindergottesdienst in Greiz  

(Pastor i.R. Christoph Martin) 
02.09.2018 ab

11:00 Uhr
Ökumenisches Straßenfest in Greiz 
Miteinander verflechten

Regelmäßige Veranstaltungen und besondere Termine
Kindergottesdienst	 Für Kinder unter 12 Jahren gestalten wir parallel 

zum Gottesdienst Kindergottesdienst bei Bedarf
Kirchlicher Unterricht	 in Langenwetzendorf 
2. - 6. Schuljahr	 nach den Schulferien in neuer Verantwortung 
Bibelabend in Berga	 Sommerpause - nächster Termin im September
Posaunenchor	 freitags, 18:15 Uhr, in Berga
Gemischter Chor	 freitags, 19:30 Uhr, in Berga
Frauen im Gespräch	 Termin nach Vereinbarung 
Gemeindevorstand	 Sitzung am Montag, 17. August, 19 Uhr in 

Waltersdorf


